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Tierhilfeverein Kellerranch e.V.
Öffnungszeiten
Gnadenhof täglich
März bis Oktober		  10:00 bis 18:00 Uhr
November bis Februar     	 10:00 bis 16:00 Uhr
Büro & Verwaltung
Montag bis Freitag		  14:00 bis 16:00 Uhr
Tierheim
Montag, Mittwoch, Samstag	 14:00 bis 16:00 Uhr
Sonntag			   10:00 bis 11:30 Uhr



Liebe Mitglieder, Tierpaten,
Spender & Sponsoren, liebe Tierfreunde.

Wir haben uns in diesem Jahr das Ziel gesetzt, dass ALLE unsere Bewoh-
ner sich über mindestens einen eigenen Paten bis zum Ende des Jahres 

freuen können. Ein erfüllbarer Wunsch, werden nun viele denken, aber dem ist 
nicht so. Unsere jahrelange Erfahrung zeigt, dass manche Tiere einfach immer 
 wieder „unter den Tisch“ fallen. Deswegen möchten wir 2019 die Werbetrommel für 
diejenigen rühren, die bisher noch kein Patenherz gewinnen konnten. 
Vielleicht sind sie nicht so possierlich, kuschelig oder rassebekannt als manch 
anderer Bewohner bei uns, aber vielleicht sind sie exotisch, besonders oder 
lustiger als andere. Vielleicht muss man auch zweimal hinschauen um sein Herz 
zu verlieren.
Wir wünschen uns für dieses Jahr, dass hingeschaut wird. Ob einmal, zwei-
mal oder dreimal. Denn letztlich sind alle Tiere bei uns unter ihrem Fell oder 
ihrem Gefieder gleich – nämlich gleich liebenswert und vor allem gleich unter-
stützenswert. Helfen Sie uns zu helfen. Übernehmen Sie eine Patenschaft oder 
verschenken Sie eine Patenschaft für ein Tier. Auf facebook läuft im Zusammen-
hang mit unserem Wunsch die Aktion „Freitag = FREUtag“. Machen Sie den 
Unterschied und lassen Sie einen (Frei)Tag 2019 für einen unserer patenlosen 
Bewohner zum FREUtag werden?
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Spendenbescheinigungen ab 2019

Wir freuen uns sehr über Zuwendungen/Spenden jeglicher Art. Wir bitten 
jedoch folgendes zu beachten: Zur Vorlage beim Finanzamt reicht bei einer 

Zuwendung unter 200,00 € an eine gemeinnützige Organisation per Überwei-
sung ein einfacher Nachweis Ihrerseits (z.B. Datenblatt Überweisung, Konto-
auszug, etc.). Erst auf Nachfrage seitens des Finanzamtes ist die Vorlage einer 
Spendenbescheinigung erforderlich. Dies wurde zur Vermeidung von Kosten bei 
gemeinnützigen Vereinen in § 50 Abs. 2 Nr. 2 EStDV (Vereinfachter Spenden-
nachweis) gesetzlich geregelt.
Da auch wir diesen kostenintensiven Aufwand lieber unseren Bewohnern zukom-
men lassen möchten, bitten wir dies künftig zu beachten. Spenden über 200,00 € 
sind hiervon nicht betroffen und die Spender bekommen spätestens im Januar 
des Folgejahres automatisch ihre Spendenbescheinigung übersandt. 

Osterfest

Trotz einiger Neuerungen 
und Planungen, halten wir 

natürlich auch weiterhin an 
„alt bewährtem“ fest. Wie zum 
Beispiel an unserem Osterfest. 
Gerne möchten wir Sie zu die-
sem am 22. April einladen. Für 
die Kinder bieten wir unsere 
Eiersuche und unseren Eierlauf 
an, sowie eine Mitmachaktion 
unserer Ranch Kids. Infostände, 
Aktionen und natürlich allerlei 
Leckereien laden zum Verwei-
len ein. Unsere Bewohner kön-
nen natürlich auch besichtigt 
werden. Wir freuen uns schon 
jetzt auf Ihren Besuch.
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   Flohmarkt   

   Info- und Verkaufsstände

   Liveauftritte / Liveaktionen

   Besichtigung des Tiergeländes

   Mitmachaktion für Besucherkinder

   Eiersuche & Eierlauf,
   jedes Kind erhält für die
   Teilnahme ein Geschenk

OSTERFEST

Ostermontagvon 11 - 17 Uhr

...für Essen und Trinken
                ist bestens gesorgt...
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Termine 2019

Für dieses Jahr laden wir Sie gerne ein, uns an unseren Festen zu besuchen.
Osterfest: .............................................	Ostermontag, 22. April 2019 
Kinder- und Jugendtag: .....................Sonntag, 16. Juni 2019
Tag der offenen Tür: ..........................	Sonntag, 11. August 2019
Tierdankfest: ......................................Donnerstag, 3. Oktober 2019
Laternenumzug mit Hund: ...............	Samstag, 09. November 2019
Nikolausfest: .......................................Sonntag, 1. Dezember 2019

Schnäppchen-Markt & Familientag:
			             ...............	Sonntag, 19. Mai 2019
			             ...............Sonntag, 14. Juli 2019
		   	           ...............Sonntag, 8. September 2019

Pferdeführerschein: .............................Samstag, 11. Mai 2019

Dies & Das

Neue Dächer für unsere Gebäude

Schon lange sind die Dächer 
unseres Vereinsheims und eini-

ger Stallungen unsere Sorgenkin-
der. Der Zahn der Zeit nagte an 
den Dächern des Vereinsheims, der 
Pferdeställe und des Lama-Gehe-
ges so große Löcher, dass es erheb-
lich reinregnete. Bevor größerer 
Schaden entsteht, entschlossen wir 
uns in diesem Jahr die Dächer nun 
mit Blechen abdecken zu lassen, 
so dass der Regen nicht mehr in 
die Gebäude, sondern in die dafür 
vorhergesehenen Regenrinnen 
läuft. Möchten Sie sich an den Kos-
ten der neuen Dächer beteiligen, 
freuen wir uns über Spenden. 
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Aktivitäten der Jugendgruppe

Auf der Kellerranch wird es ver-
mutlich nie langweilig. Kaum 

waren alle Power Crossies für das 
Nikolausfest eingetütet und unser 
Beet winterfest gemacht, kamen fünf 
Ponys, die in einem sehr schlech-
ten Zustand waren, auf die Keller-
ranch. Mit vielen Streicheleinheiten 
und Pflege halfen wir, dass sie sich 
bald besser fühlten und wir einige im 
Januar bereits zu kleineren Spazier-
gängen mit den anderen Ranch-Ponys 
mitnehmen konnten. In diesem Jahr wird unser Betreuerteam nun auch immer 
mehr von unsere beiden Nachwuchsbetreuern Tabea und Lucas unterstützt. Die 
beiden sind langjährige Jugendgruppenmitglieder und waren auch schon bei 
einigen Ferienspielen als Betreuer dabei und halten bei jedem Ranch-Fest die 
Stellung an unserem Jugendstand. Als kleinen Auftakt haben wir unter ihrer 
Anleitung einen sehr spaßigen Spielenachmittag gemacht. Eine weitere Neuig-
keit dieses Jahres ist, dass unsere Gruppenstunden ab Frühling nun jede Woche 
vormittags stattfindet, so können wir noch aktiver am Ranch-Alltag teilnehmen. 
 

Im Februar haben wir einen sonni-
gen Tag genutzt um, wie fast jedes 

Jahr, Müllsammeln zu gehen. Leider 
mit großen Erfolg, denn neben zahl-
reichen alten Taschentüchern und 
Flaschen fanden wir auch Dingen 
wie ein altes Radio, Kanister und vie-
les mehr was überhaupt nicht in die 
Natur gehört. Dabei kam auch die 
Diskussion, warum Müll im Wald 
und auf Feldern so schlimm ist nicht 

zu kurz. Da unsere gesamte Jugendgruppe den freundlichen Augen der Ranch-
Hunde und auch der Gasthunde nicht wiederstehen kann, bereitete unsere Imke 
einen Hundeworkshop für uns vor. Dabei wurde erklärt und gezeigt, wie wir die 
Verhaltensweisen von Hunden richtig erkennen können und wie wir richtig auf 
die Hunden reagieren. Nun wissen wir noch besser welcher Vierbeiner gerne mit 
uns Spielen möchte und welcher vielleicht gerade aufgeregt oder ängstlich ist. 
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Tierische Neuzugänge

Mini-Schweine Tom und Gerhard

Am 23.12.2018 gelang es der Poli-
zei sowie engagierten Helfern, 

das im Wald umherirrende Schwein-
chen Gerhard mit Keksen einzufan-
gen und zu uns zu verbringen. Somit 
wurden nicht nur der Förster und die 
Polizei auf ihn aufmerksam, sondern 
auch die Presse. Bereits kurz nach 
seiner Ankunft auf der Kellerranch 
kursierten die Gerüchte, dass Gerhard nicht allein ausgesetzt wurde (wovon man 
leider ausgehen muss), sondern noch ein weiteres Schweinenäschen bei ihm war.
Unglaubliche 3 Wochen später, am 12.01.2019, bestätigte sich dieses Gerücht und 
Tom konnte eingefangen und zu uns gebracht werden. Auch ihm wurde letztlich 
seine Leidenschaft für Kekse zum Verhängnis.
Wir gehen davon aus, dass beide Schweinchen Geschwister sind und gemeinsam 
ausgesetzt wurden. Wir sind von Toms Kämpfergeist beeindruckt, denn während 
Gerhard schon alle Vorzüge der Ranch und mediale Aufmerksamkeit genoss, zeigte 
Tom, dass er den Willen zum Überleben hat und an ein Happy End glaubte.
Für uns ist dies mit der Zusammenführung der beiden geschehen und dieser Kampf-
geist und die geballte Familienbande haben auch dazu geführt, dass die beiden sich 
einen Platz bei uns auf der Kellerranch „erkämpft“ haben.
Beide errüsseln nun neugierig das Leben auf der Kellerranch und freuen sich über 
Besucher und eventuelle Paten.

Meerkatzen Machmuga und Alex

Machmuga und Alex haben wir von der Wildtie-
rauffangstation AAP übernommen. Machmuga 

ist eine Südliche Grünmeerkatze, seine Partnerin 
Alex eine Äthiopische.
Beide kamen gemeinsam im Oktober 2018 bei uns 
an und zeigen sich neugierig und munter, können in 
Stresssituationen aber auch deutlich zeigen, dass sie 
nicht zu Unrecht in die Kategorie „Wildtier“ gehören. 
Natürlich freuen sich auch diese Neuankömmlinge 
über eigene Paten.
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Nutrias Tupi, Mylo, Castor und Quiya

Am 16.01.2019 zogen bei uns Castor und seine Mädels Quiya, Tupi & Mylo 
ein. Das hübsche und fotogene Nutria-Quartett wurde uns von der Tier-

schutzorganisation AAP in den Niederlanden überbracht und fühlte sich direkt 
wohl bei uns. 

Als Neuankömmlinge galt es nun, nicht erst einmal nur Umgebung und Gehege-
kollegen zu erkunden, sondern auch Paten für sich zu gewinnen. Hierfür haben 
sich alle vier wahnsinnig ins Zeug gelegt. Bei uns können übrigens Einzelpaten-
schaften oder auch eine Gehegepatenschaft für alle Nutrias übernommen werden. 

Wer unsere Bewohner mit einer einmaligen oder
regelmäßigen Spende für Unterhalt und tierärztliche

Versorgung ünterstützen möchte, findet auf unserer Homepage
unter „Formulare Download“ Patenschaftsanträge.
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Zuhause gesucht

Hund Henry

Unser kleiner Wirbelwind Henry weiß 
auf seine alten Tage (geb. 2005) ziem-

lich genau was er will. Tierarztbesuche z.B. 
gehören nicht wirklich dazu und andere 
Hunde sind auch nicht so sein Ding.
Seit November 2018 wartet der kleine 
Pekinesen-Mix Mann nun auf seine zweite 
Chance bei uns im Tierheim.
Henry genießt Aufmerksamkeit und Strei-
cheleinheiten, jedoch muss man sich ihm hier „klein“ und vor allem ruhig 
nähern. Auch auf den Arm nehmen lassen möchte er sich nicht und zeigt dann 
schon mal, dass er auch noch Hundezähnchen hat und was die so können. Trotz 
allem ist Henry ein netter, quirliger kleiner Kerl, der eben ein bisschen Zeit 
braucht, um sich an die neue Situation und dann auch auf seine neue Familie 
einzustellen.
Für Henry wünschen wir uns eine ruhige Familie ohne Kinder und andere 
Haustiere, gerne auch schon vielleicht im Ruhestand und mit Hundeerfahrung.

Hund Chico

Unser Schäferhund Chico ist seit 
Ende letzten Jahres bei uns. 

Der Rüde im besten Alter von fünf 
Jahren und zeigt sich bei uns zu allen 
Menschen freundlich. Gassi gehen 
findet er super, auch wenn er im 
Moment noch eher den Menschen 
hinter sich herzieht. An der Leinen-
führigkeit arbeiten wir im Moment 
mit ihm und das muss auch in seinem neuen Zuhause weiterhin geübt werden. 
Mit Hündinnen ist er verträglich, bei Rüden entscheidet die Sympathie. Zur 
Katzenverträglichkeit können wir leider nicht viel sagen, denken aber, dass es 
prinzipiell möglich wäre. Für Chico suchen wir ein ebenerdiges Zuhause mit 
Garten.
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Venezuela-Amazonen

Mister & Lady kamen aus einem befreunde-
ten Tierheim zu uns und suchen auf diesem 

Weg ein gemeinsames Zuhause. Sie werden nur 
gemeinsam vermittelt. Beide kamen bereits als 
Paar und trotz der großen „Auswahl“ in unserer 
Gruppe, sind sie sich treu geblieben. Liebe kann 
so schön sein.
Das Geburtsdatum von Mister & Lady ist leider 
nicht bekannt. Die Beiden sind nett und fröhlich, 
aber nicht zahm, denn sie haben sich gegenseitig. 
So, wie es sein sollte. 
Wer den beiden Turtel-Amazonen ein artgerech-
tes Zuhause bieten und Freude an der treuen 
Zweisamkeit der beiden haben möchte, der wendet sich bitte während unserer 
Tierheimöffnungszeiten an uns.

Zuhause gefunden

Prinz Napoleon

Kürzlich zog unser Prinz Napoleon, ein Grün-
zügelpapagei, sein großes Los und durfte in 

ein wundervolles neues Zuhause ziehen. Nicht nur, 
dass er in ein liebevolles und erfahrenes Zuhause 
gezogen ist – unseren Prinz erwartete auch eine 
Prinzessin. 
Wir lieben Märchen, die wahr werden.
Vielen Dank an die neuen Besitzer für dieses 
wundervolle Foto und weiterhin viel Freude mit 
den beiden.

Unsere Vermittlungstiere werden nur mit Schutzvertrag
und gegen eine Vermittlungsgebühr abgegeben.
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Dörte-Aurelia - Wellensittich

Ich bin eine hübsche Wellensittichdame und 
habe meine jetzigen Körnersklaven das erste 

Mal auf der Kellerranch in Weiterstadt gese-
hen. Sie suchten nach einer Partnerin für ihren 
Hahn, den sie Romeo nennen.
Eigentlich wollte ich ja gar nicht weg von mei-
nen Freunden, da ich ja auch nicht wusste, was 
mich erwartet. Aber ich bin freudig überrascht. 
Der Hahn ist ein stattlicher sehr gut erzogener 
Bursche) von ca. 8 Jahren. Der Käfig ist sehr 
geräumig, aber da müssen wir nur nachts rein. Tagsüber haben wir den ganzen Tag 
Freiflug. Hui, das macht Spaß, ganz eng um die Ecken, kurz über den Köpfen der 
Zweibeiner und dann wieder auf dem Spielplatz landen. Außer uns und den Zweib-
einern wohnen hier noch 6 Meerschweinchen in einem großen Bodengehege. Alles 
in allem ist die Verpflegung hier sehr gut. Ich habe gehört, dass es von Frühjahr bis 
Herbst immer Grünzeug aus der Natur gibt, ebenso immer wieder frische Äste zum 
knabbern und unsere Körnermischung wird auch selbst zusammengestellt  damit 
nicht so viel Hirse drin ist, dies wäre nicht so gut für uns (obwohl ich Hirse liebe).
Die Zweibeiner dachten ja erst ich wäre ängstlich, ha Pustekuchen, Romeo hat mir 
erstmal erzählt wie hier alles so abläuft und dass die Zweibeiner ganz lieb wären 
und er hat mir hier alles zeigt als der Käfig aufgemacht wurde. Am Anfang bin ich 
ganz eng hinter ihm hergeflogen so dass wir ein paarmal fast zusammengestoßen 
wären. Ich bin dann auch ganz schnell alleine geflogen. Hier gibt es viele Stellen, 
wo man landen kann. 
Ich wollte mich ganz lieb bei allen von der Kellerranch bedanken, weil sie so gut für 
mich und meine Freunde gesorgt haben und sorgen.  

Beate Müller

Anton - Papagei

Hallo, ich bin der Anton, ein stolzer Hahn 
von 28 Jahren.

Vor ca. 10 Wochen hat sich mein Leben total 
verändert, denn es kamen mich zwei Felos 
(Federlose) abholen und brachten mich in 
mein neues Zuhause. Es war alles so neu, 
ein Papageienzimmer, eine große Außen-
voliere, Freiflug in der ganzen Wohnung 
(ich kann sehr gut fliegen!) und drei weitere
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Artgenossen, darunter ein entzückendes Mädel. Leider sind wir uns bis dato 
noch nicht wirklich näher gekommen, denn wir Beide sind sehr schüchtern.  
Aber gefallen tut sie mir schon!
Ich habe mich hier gleich wohl gefühlt. Meine Felos sind sehr nett, sie singen und 
tanzen mit mir und ich werde ständig gekrault. Wie gesagt, ich kann sehr gut 
fliegen, aber ich liebe es auf der Schulter des Papas zu sitzen und mich überallhin 
tragen zu lassen. Alle Felos in meinem neuen Daheim sind von mir begeistert. Ich 
wäre so lieb und freundlich, sagen sie, und dass sie das Gefühl haben, ich wäre 
schon ewig ein Familienmitglied.
Es gefällt mir sehr gut hier und ich freue mich auf ein langes, schönes Leben 
bei meiner neuen Familie.
Liebe Grüße euer Anton!  

Jutta Buchheit

Pony Max

Seit Januar 2018 wohnt Mäxchen bei 
mir in der Nähe in einem Offenstall 

mit zwei anderen Pferden. Anfangs 
war er noch sehr zurückhaltend und 
fand zu viele Menschen um sich herum 
nicht so schön. Warum man spazieren 
gehen muss, hat er auch nicht verstan-
den, er hat sich immer nur hinterher 
ziehen lassen und wollte am liebs-
ten das leckere Gras am Wegesrand 
naschen. 
Nachdem er im März zwei Zähne gezogen bekommen hat und ich herausfand. 
dass er beim Spazierengehen lieber voraus läuft, haben wir viel mehr Spaß daran. 
Jetzt laufe ich immer mit der Doppellonge hinter ihm her, wie beim Kutsche 
fahren, nur ohne Kutsche. Ein paar Wochen später hat ihn dann die Osteopathin 
behandelt, woraufhin er nun auch nicht mehr lahmt. Auf die Frage was ich mit 
ihm noch alles machen kann, antwortete sie nur: „alles“. Seitdem machen wir viele 
Doppellongen-Spaziergänge mit Trab und Galopp, fahren mit dem Sulky, dabei hat 
Mäxchen besonders Spaß, wenn er Feldwege entlang galoppieren darf. Außerdem 
habe ich sein Talent als Zirkuspony beim Wippen und auf dem Podest stehen im 
Agilityparcours entdeckt. Inzwischen ist er ein freches Pony geworden, was immer 
mal wieder testet, aber das ist eine Sache von vielen, die ich so an ihm liebe, er ist 
richtig aufgetaut und hat so große Freude daran neues zu lernen und ich versuche 
dafür zu sorgen, dass ihm nicht langweilig wird.

Anna Paschke
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Wir über uns

An dieser Stelle möchten wir unsere Mitarbeiter, aber auch unsere 
ehrenamtlichen Helfer vorstellen, die ebenfalls dazu beitragen, 

die anfallenden Arbeiten zu meistern.

Andrea und Mareike

Mareike beendete 2017 mit dem 
Fachabi die Schule, entschied 

sich danach für eine FsJ in einer 
Kita und macht seit Herbst 2018 in 
Darmstadt eine Ausbildung zur Ergo-
therapeutin. Andrea ist als technische 
Angestellte in Darmstadt in Vollzeit 
berufstätig.
Die (Groß-) Eltern haben im Sommer 
2017 beschlossen, Benji erstmals auf 
der Kellerranch scheren zu lassen und 
erzählten uns von diesem bevorste-
henden Termin. Neugierig „googleten“ wir uns durch die vielen Seiten der Home-
page und bekamen so einen für uns ersten Eindruck. Mareike schloss Prinz dabei 
sofort ins Herz. Nach einem Gespräch mit Jutta freute sie sich, regelmäßig für 
ihn da sein zu dürfen. Damals wurde er noch geritten. Eigentlich war angedacht, 
dass Mareike diese Aufgabe künftig alleine wahrnimmt, nur die ersten Ausritte 
sollten bei gemeinsamen Spaziergängen allen Beteiligten Sicherheit geben. 
Da schlug Jutta vor, wenn es schon ein gemeinsamer Spaziergang werden würde, 
könnte doch auch noch Nicki mitkommen. Das sei schließlich für die beiden 
Pferdesenioren auch schöner.
Und so wurden aus dem ersten Spaziergang der zweite, der dritte, der vierte… 
inzwischen über 1,5 Jahre. Prinz genießt inzwischen die Spaziergänge ohne Sattel 
und Reiter auf dem Rücken aber meist sehr interessiert und auch Nicki ist sehr 
dankbar für die kleinen Ausflüge!
Die Arbeit auf der Kellerranch entwickelte sich für uns nicht nur durch Ställe 
misten und Pferde spazieren führen, sondern es sind auch (unabhängig von 
den Pferden) jene Schicksale, die den Alltag auf der Ranch bestimmen und uns 
zumindest gedanklich an dieses großartige Projekt fesseln. Ausgesetzte Tiere, 
beschlagnahmte Tiere, gequälte und gerettete Tiere; Hier wird plötzlich Reali-
tät, was eigentlich nicht wahr sein darf und man es als Otto-Normalverbraucher 
allenfalls durch die Presse mitbekommt. 
Wie unerheblich ist es dann, wenn man von heute auf morgen 5 Pferdeställe 
mehr zu misten hat? Aber wie schön ist es gleichzeitig, wenn man aber dafür 
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mitbekommen darf, wie die abgemagerten und zum Teil traumatisierten 
Neuankömmlinge das Futter, den sauberen Stall und selbstverständlich auch 
Streicheleinheiten genießen und sich wieder erholen! Karlheinz und Jutta, Ihr 
und euer Team macht das klasse! Und für uns ist es etwas Besonderes, wenigstens 
ein kleiner Teil des großen Ganzen sein zu dürfen!

Karin

Von der Existenz der Kellerranch erfuhr ich 
Anfang 2013 durch meine Tochter Kerstin, 

die damals in Darmstadt wohnte. Sie erzählte, dass 
ehrenamtliche Helfer dort gesucht würden.
An einem Sonntag sind wir dann zusammen zur 
Besichtigung der Ranch nach Weiterstadt 
gefahren. Es war ein sehr kalter Tag und nur 
wenige Tiere waren draußen zu sehen.
Hängebauchschwein Lissi und Wildschwein 
Rudi waren draußen in ihrem Gehege. Lissi 
stand mit einem Vorderfuß im Futtertrog, 
der gefüllt war mit leckeren Früchten. 
Sie schmatzte genüsslich und war sichtlich zufrie-
den, wir fanden sie sofort sehr sympathisch und 
hatten kurz zuvor erst unser letztes Meerschwein 
verloren.
Für Lissi hat Kerstin kurze Zeit später eine 
Patenschaft übernommen und ich beschloss 
auf der Kellerranch bei der Tierversorgung 
mitzuhelfen.
Da Kerstin samstags auch Zeit übrig hatte, sind 
wir gemeinsam zur Ranch gefahren. Wir waren 
sehr zufrieden, dass wir bei der Versorgung der 
Pferde mithelfen durften, da wir beide eine Zeit-
lang gemeinsam in einem Nackenheimer Reitstall geritten sind. Auf dem Burgun-
derhof in Nackenheim ist auch vor ca. zweieinhalb Jahren das Foto entstanden.
Unter mir mein (unser) Lieblingspferd Bodo, das leider Anfang 2017 eingeschlä-
fert werden musste. Kurze Zeit später habe ich mit dem Reiten aufgehört und 
freue mich, dass ich auf der Kellerranch weiterhin Kontakt zu Pferden haben 
kann. Die körperliche Arbeit an frischer Luft tut mir gut und erspart mir einen 
Besuch im Fitness-Studio, eine win-win-Situation also.
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Jutta

Mein Weg zu den Pferden führte über die 
Kaninchen: Nachdem ich, neben ande-

ren Tieren, mit drei Kaninchen aufgewachsen 
bin, hat es mich damals vor 6 Jahren einfach 
sehr gefreut, in der Zeitung zu lesen, dass es 
die Kellerranch gibt und dort Kaninchen auf 
Paten warten. Kaum hatte ich meiner besten 
Freundin davon berichtet, schenkte sie mir 
schon zum Geburtstag eine Patenschaft fürs 
Kaninchengehege. Über die Infopost an die 
Paten wurde dann klar, es werden immer 
wieder am Wochenende Freiwillige gebraucht, 
um die Ställe auszumisten und die Tiere zu 
versorgen – also stapfte ich 2013 das erste Mal 
neugierig Samstag morgens auf die Kellerranch 
und wurde von Karlheinz Keller geradewegs 
zu den Pferden geschickt. Dort traf ich auf 
Karin Reifschläger mit Tochter, die mich in die Geheimnisse des Mistschippens 
einweihten. Unter anderem stellte ich die naive Frage, von wie vielen Tagen das 
denn nun der angesammelte Mist sei - und war doch sehr erstaunt zu hören, es 
war von einem Tag. Unglaublich, wieviel Arbeit Tag für Tag geleistet wird, da-
mit die Tiere wieder im sauberen Stall oder Gehege stehen! Seitdem bin ich je-
des letzte Wochenende im Monat in den Pferdeställen zu finden und freue mich 
sowohl die Tiere zu sehen als auch darüber, dass ich einen kleinen Beitrag zu 
diesem genialen Tierschutzprojekt leisten kann und dabei noch nette 
Gleichgesinnte treffe.

Yasmin

Die Kellerranch kenne ich schon seit sehr vielen Jahren. Als ich noch meinen 
Hund hatte gingen wir dort öfters spazieren und besuchten die Tiere auf dem 

Gelände. Später beobachtete ich über die Webseiten was sich dort immer wie-
der Neues tat. So kam ich auch dazu eine Pferdepatenschaft zu übernehmen und 
mich regelmäßig um meinen “Paten” vor Ort zu kümmern. 
Tiere und vor allem Pferde sind seit ich denken kann ein Bestandteil meines 
Lebens. Zudem wollte ich mich auch gerne in meiner Freizeit ehrenamtlich 
engagieren. Als ich las, dass ein Neuzugang, der Haflinger Kalle, einen Paten sucht 
habe ich mich gemeldet. Und nach seiner erfolgreichen Vermittlung kümmere 
ich mich nun seit knapp drei Jahren um Merlin. Neben Job und Familie bleibt mir 
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meist nicht viel mehr Zeit als der Sonntagnachmittag 
für die Kellerranch. Dann genieße ich es sehr Merlin 
in Ruhe zu putzen und mit ihm eine große Runde 
in Wald und Feld zu drehen. Außerdem liebe ich 
die Atmosphäre auf der Ranch, wenn die Besucher 
kommen, die Tiere anschauen und streicheln und 
interessiert Fragen stellen. Insbesondere die Begeis-
terung der Kinder erinnert mich oft an mich selbst. 
Neben der Pflege von Merlin helfe ich auch gerne bei 
Veranstaltungen und unterstütze hin und wieder bei 
“Büroproblemen”. So komme ich auch mehr mit an-
deren Helfern in Austausch und kann die Arbeit des 
Vereins im Tierschutz besser kennenlernen. 
Ich finde es prima, dass Jutta und Karl-Heinz mit 

ihrem Team den Tierschutz aktiv leben und auch anderen Menschen so direkt 
zugänglich machen. Dort kann man selbst sehen und erleben, wie das En-
gagement und auch die Spendengelder eingesetzt werden. Und es ist eine tolle 
Möglichkeit anderen Menschen und auch vor allem Kindern die unterschiedli-
chen Tiere und den Tierschutz zum Anfassen näher zu bringen. Auch wenn es 
nur eine kleine Unterstützung ist, die ich auf der Kellerranch beitrage, weiß ich, 
dass dort jede Minute sinnvoll eingesetzt ist. Und dazu macht es noch riesig Spaß! 

Angi

Hallo! Ich bin Angi und seit knapp einem Jahr auf 
der Keller-Ranch als freiwillige Pflegerin von 

der süßen Pony-Dame Maja. In meiner Freizeit bin 
ich sehr gerne draußen unterwegs und habe jeman-
den gesucht, der mich auf meinen Spaziergängen be-
gleitet. Meine Nachbarn, die die Ranch regelmäßig 
besuchen, machten mich darauf aufmerksam, mich 
doch bei Kellers einmal umzuhören. Seit meiner 
Kindheit schlägt mein Herz für Pferchen aller Art 
und da ich kein eigenes Haustiere halten darf ist Maja 
für mich zu einem perfekten Ausgleich zum Alltag 
geworden. Mit ihrer lieben und zugleich frechen Art, 
bringt sie mich immer wieder zum Schmunzeln. :-) 
Ich finde die Arbeit von Kellers sehr bewunderns-
wert und freue mich, immer freundlich auf der Ranch empfangen zu werden. 
Ein kleiner Teil dieser Arbeit zu sein ist ein schönes Gefühl.
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Unterstützung gesucht

Ohne unsere ehrenamtlichen Helfer würde vieles bei uns nicht funktionie-
ren. Für einige unserer derzeitigen und künftigen Projekte, könnten wir aber 

noch weitere helfende Hände gebrauchen. Helfer, die uns bei anfallenden Garten-, 
Fliesenlege- und Streicharbeiten unterstützen möchten. Einige unserer Gehege 
müssen umgebaut, renoviert oder auch komplett neu gebaut werden. Hier freuen 
wir uns über Menschen, die kräftig zupacken und unseren Bautrupp unterstützen 
möchten. Auskünfte zur ehrenamtlichen Mitarbeit bei uns erhalten Sie in unserem 
Büro zu den Öffnungszeiten oder Sie schreiben uns eine Email an:
kontakt@kellers-ranch.de

Versand der Infopost

Wir möchten darauf hinweisen, dass 
wir aus Kosten- und Ressourcen-

gründen den Versand der Infopost per 
E-Mail bevorzugen, denn unser Herz 
schlägt nicht nur für unsere Tiere, sondern 
für unsere gesamte Umwelt und Nach-
haltigkeit. Sollten Sie dies unterstützen, 
können Sie auf unserer Homepage unter 
www.kellers-ranch.de/infopost, Ihre Inf-
opost ganz einfach auf E-Mail-Versand 
umstellen.

Wir, unsere Bewohner und unsere Umwelt danken es Ihnen.

Infopost anfordern oder abbestellen unter: www.kellers-ranch.de/infopost 
oder per Brief/Karte unter Angabe Ihrer genauen Adresse an unser Büro. 
Alle bisherigen Infopost-Ausgaben finden Sie ebenfalls unter dem v.g. Link.

mailto:kontakt@kellers-ranch.de 
http://www.kellers-ranch.de/infopost
http://www.kellers-ranch.de/infopost


Noch (k)eine Geschenkidee 

Da haben wir für Sie das passende.

Gutscheine

Zauberhaft gestaltete Geschenk-Gutscheine
➢ Tierpatenschaft ab		  50,-- €
➢ Tier-Rallye bis 20 Kinder	 15,-- €
➢ Führung bis 20 Personen	 30,-- €
➢ Tierpflege-Studio ab		  20,-- €

Die Gutscheine können direkt auf der Kellerranch 
erworben oder per e-mail an:
spenden@kellers-ranch.de oder auf der Webseite 
online unter:
www.kellers-ranch.de/kellerranch-artikel-shop  
bestellt werden.

Tassen		             

Tassen im Kellerranch-Design oder mit Tiermotiven
➢ Tasse im Kellerranch-Design 6,-- €
➢ Tasse mit Tiermotiv 8,-- €

Kleidung

T-Shirts, Hoodies und Soft-Shell-Westen 
in vielen verschiedenen Farben und Größen jetzt im Keller-Ranch Büro 
erhältlich.
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Hier könnte Ihre Werbung stehen. 
Eine Anzeige dieser Größe kostet

250,-- €
zuzüglich 19 % MWSt.

Tore - Geländer - Treppen -Überdachungen
Edelstahl- und Aluminiumverarbeitung

Alte Mainzer Str. 14 A
64569 Nauheim
Tel: 0 61 52 / 6 20 10
metallbau-r.richter@t-online.de
www.richter-metallbau.de

Metallbau Ralf Richter


